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Vorwort

Lieber Leser,

zur vorliegenden Arbeit hat mir der Kurdirektor von Adelboden, Nationalrat Dr.
Fred Rubi, «ds Huttli uufgä». Ich versuchte, «d'Mischthöseni» abzustreifen und
mich, den ehemaligen «Bodenbüder», in die Lage eines Hoteliers oder eines gold-
betressten Portiers zu versetzen. Wer mit dem Fremdenverkehr unseres Tales und
mit der Ortsgeschichte besser vertraut ist als ich, wird in meinem Überblick vieles
vermissen und sicher auch Fehler entdecken. So bitte ich zum voraus um Nachsicht.

Uneingeschränkten Dank verdienen die vielen hilfreichen Kräfte, die mir Unterlagen

vermittelten, Fotos überliessen, Auskunft erteilten, das Manuskript durchlasen,
und — wie insbesondere der Kur- und Verkehrsverein — an die Druckkosten einen
Beitrag stifteten, ohne mir dort, wo ich Stellung bezog, das Maul zu verbinden. Es

ist selbstverständlich, dass ich deshalb die alleinige Verantwortung für Inhalt und
Gestaltung trage.

Zu den Bildern: Ohne die bereitwillige Mitarbeit von Eduard Klopfenstein,
Fotohaus, wäre die Sammlung nicht so abwechslungsreich ausgefallen.

Ich hoffe, dass diese Veröffentlichung trotz ihrer Mängel den Zusammenhang unter
den Ortsansässigen und zwischen Einheimischen und Gästen fördert; denn

Vorwort zur Neicauflage

Die zweite Auflage erscheint inhaltlich unverändert; nur die Liste der Skimeister
wurde um einige Namen ergänzt.

« We net e jeda nume pfugget,
wie's imu grad im Hüüti rugget,
su sin die Lüt im Adelbode
gwüss ali in der rächte Mode.»

Reigoldswil, im Juni 1972 Jakob Aellig

Reigoldswil, im Januar 1973 J. Ae.
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